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HELFEN SIE UNS, BADEN-
WÜRTTEMBERG ZU HELFEN!
Die AfD steht wie keine andere Partei für Rechtsstaatlich-
keit, Demokratie und Volksabstimmungen nach Schweizer 
Vorbild. Durch die zahlreichen Fehlentscheidungen der 
grün-schwarzen Landesregierung befi ndet sich unser Land 
in einer schweren Wirtschaftskrise. Die Auswirkungen der 
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Verwerfungen wer-
den nachfolgende Generationen noch lange belasten.

Wenn auch Sie der Meinung sind, dass sich deshalb in unse-
rem Land dringend etwas ändern muss, dann unterstützen 
Sie uns durch Ihre Stimme, Ihre Spende oder Ihre Mithilfe 
bei den Aufgaben, die vor uns liegen.

Alternative für Deutschland – Baden-Württemberg

Volksbank Stuttgart
IBAN: DE70 6009 0100 0241 0220 02
BIC: VOBADESSXXX

Verwendungszweck :
Spende + ggf. Mitgliedsnummer oder vollständige Adresse 
(wenn Sie eine Zuwendungsbescheinigung wünschen)

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihr Vertrauen und ver-
sprechen Ihnen alles dafür zu tun, damit unser Land wieder 
sicher, frei und zukunftsfähig wird!

Unser komplettes Wahlprogramm können Sie auch über 
diesen QR-Code mit einem Smartphone abrufen.

UNREALISTISCHE SCHADSTOFF-
GRENZWERTE SCHIKANIEREN 
DIE AUTOFAHRER
Die Grenzwerte für Kohlenstoff dioxid, Stickoxiden 
und Feinstaub stehen auf keinem wissenschaft-
lich gesicherten Fundament. Sogenannte 
Umweltzonen und Fahrverbote lehnen wir ab. Alle 
diese Maßnahmen sind ideologisch motiviert und 
erreichen ihre vorgeblichen Ziele nicht.

CO2-STEUER ZURÜCKNEHMEN 
Zu allem Überfl uss gibt es seit Januar 2021 eine 
CO2-Steuer als zusätzliche Besteuerung auf alle 
fossilen Brenn- und Kraftstoff e. Es ist davon aus-
zugehen, dass die Kosten von den Unternehmen 
auf die Verbraucher abgewälzt werden. Für eine 
vierköpfi ge Familie kann das Mehrkosten von 
mehr als 200 Euro pro Jahr nach sich ziehen. 
Die AfD fordert deshalb eine sofortige Rücknah-
me der CO2-Steuer.

VERKEHRSTRÄGER NICHT 
GEGENEINANDER AUSSPIELEN
Der Ausbau der Radverkehrswege wird von 
Kommunalpolitikern oft dazu genutzt, Straßen zu 
verengen bzw. zu kreuzen. In der Folge entstehen 
noch mehr Staus. Die AfD ist gegen ein Gegen-
einander-Ausspielen der Verkehrsträger
und für eine Trennung von Auto- und Radverkehr, 
insbesondere aus Sicherheitsgründen.  

EISENBAHNINFRASTRUKTUR MUSS 
IN DER HAND DES BUNDES BLEIBEN
Im Schienenverkehr braucht unser Land ein 
gut ausgebautes und aufeinander abgestimmtes 
Nah- und Fernverkehrsnetz. Die Eisenbahn-
infrastruktur soll in der Hand des Bundes 
verbleiben.

afd-bw.de



ENERGIE- UND VERKEHRSWENDE  
BEDROHEN DAS WERK VON  
GENERATIONEN 
Unsere Energie-, Verkehrs- und Infrastruktur-
systeme sind das Werk von Generationen. Diese 
Errungenschaften, die Grundlagen unseres Wohl-
stands, drohen durch eine Politik ideologischer 
Vorgaben nachhaltig beschädigt zu werden. Die 
Politik der Energie- und Verkehrswende ist deshalb 
ein direkter Angriff auf unseren Wohlstand. Diese 
Fehlentwicklungen müssen gestoppt werden.

DER DEUTSCHE ENERGIESONDERWEG 
FÜHRT IN EINE SACKGASSE 
Nach dem Willen der Bundesregierung soll 2038 
das letzte Kohlekraftwerk vom Netz gehen, schon 
2022 soll mit der Kernkraft in Deutschland 
Schluss sein. Eine Vollversorgung durch „Erneu-
erbare Energien“ ist aber nicht möglich. Baden-
Württemberg muss schon jetzt Kohlestrom oder 
Kernenergie importieren, um die bedarfsge-
rechte Versorgung von Industrie und Bevölkerung 
aufrechtzuerhalten. Die AfD will diesen deutschen 
Sonderweg, der zunehmend Arbeitsplätze ver-
nichtet, beenden.

STROM MUSS BEZAHLBAR BLEIBEN
Der Ausstieg aus den Energieträgern Kohle und 
Kernkraft war ein gravierender Fehler und führt dazu, 
dass die Strompreis zunehmend durch die Decke 
gehen. Ein für alle bezahlbarer Strom gehört aber 
zur staatlichen Grundversorgung und ermöglicht 
ein menschenwürdiges Leben. Deshalb ist der Weiter-
betrieb von Kohle- und Kernkraftwerken unumgäng-
lich. Nur so können die Versorgungssicherheit 
dauerhaft wiedergestellt und die Strompreise 
stabilisiert werden.

IRRWEG WINDENERGIE BEENDEN 
Windenergie ist teuer und ineffizient; Baden-
Württemberg ist überdies die windschwächste 
Region in Deutschland. Die AfD fordert dagegen 
die sofortige Beendigung dieser unsinnigen 
Windenergienutzung in Süddeutschland, die 
unsere Kulturlandschaften zerstört, die Anwohner 
krank macht und überdies das Stromnetz immer 
unsicherer macht.  

GROSSER BLACKOUT IST JEDERZEIT MÖGLICH
Anfang Januar dieses Jahres wäre es fast zu einem 
Blackout des europäischen Stromnetzes gekom-
men. Bei einem umfassenden und andauernden 
Stromausfall  kommt unser gewohntes Leben abrupt 
zum Stillstand, Chaos und wirtschaftliche Milliarden-
schäden wären die Folge. Die AfD fordert deshalb die 
sofortige Beendigung der Zwangseinspeisung 
der „Erneuerbarer Energien“ und die Rückkehr 
zu Vernunft und verantwortlichem Handeln in der 
Energiepolitik.

DIE „VERKEHRSWENDE“ GEFÄHRDET 
HUNDERTAUSENDE VON ARBEITSPLÄTZEN
In Baden-Württemberg sind rund ein Drittel aller 
deutschen Unternehmen der Automobilindustrie 
ansässig. Der von den Altparteien politisch er-
zwungene Strukturwandel gefährdet diese 
wichtige Säule unserer Wirtschaft und hundert-
tausende Arbeitsplätze, die absehbar nicht 
ersetzt werden können. Wir fordern deshalb ein 
sofortiges Ende der „Verkehrswende“. 

E-MOBILITÄT IST EIN TEURER IRRWEG 
Die E-Mobilität ist nicht alltagstauglich und 
extrem teuer. Derzeit wird sie den Bürgern als 
die Antriebstechnik der Zukunft gepredigt. In der 
Realität wird der Individualverkehr für sehr viele 
Bürger damit jedoch nicht mehr bezahlbar sein. Die 
AfD lehnt Subventionen und Quotenregelungen zur 
Forcierung der „E-Mobilität“ strikt ab.  

AUTOMOBILINDUSTRIE IN BADEN-
WÜRTTEMBERG SCHÜTZEN
Die Dieseltechnologie ist ein Spitzenprodukt 
deutscher Ingenieurskunst. Der Wirtschafts-
standort Baden-Württemberg hängt maßgeblich 
von ihr ab, sie ist zudem weit umweltverträglicher 
als die E-Mobilität. Darum sagt die AfD ja zum 
Diesel und ja zur deutschen Automobilindustrie.


